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Am Knüchelsdamm und Kreishaus 

Herrn Landrat 
Werner Stump 
 
im Hause 
 
           19.02.2010 
 
Antrag zur Sitzung des Kreistages am 11.03.2010 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die SPD-Kreistagsfraktion stellt zur o.g. Sitzung des Kreistages folgenden Antrag und bittet 
darum, diesen in der Sitzung beraten und beschließen zu lassen: 
 

Kommission über Zukunft der REVG unter Einbeziehung der Kommunen einberufen 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag fordert den Landrat auf, der Bitte der Konferenz der Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Rhein-Erft-Kreises nachzukommen, in Zusammenarbeit mit Fachleuten 
aus den kreisangehörigen Kommunen eine Kommission über die Zukunft der REVG und der 
Finanzierung des ÖPNV im Rhein-Erft-Kreis einzuberufen. Diese Kommission möge die 
Notwendigkeit und den Umfang einer eigenständigen Organisationslösung für die 
Wahrnehmung der Aufgaben des Kreises im Bereich des ÖPNV prüfen. In die Arbeit der 
Kommission sollen die Ergebnisse des vorgesehenen ÖPNV-Gutachtens mit einfließen. 
 
Begründung: 
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Kommunen des Rhein-Erft-Kreises haben 
sich mit Schreiben vom 15.01.2010 an den Landrat gewandt. Vor dem Hintergrund der von 
der Kreistagsmehrheit beschlossenen Änderung des Gesellschaftervertrages der REVG 
haben sie darum gebeten, der Landrat möge - in Zusammenarbeit mit Fachleuten aus den 
kreisangehörigen Kommunen - eine Kommission einberufen, welche die Notwendigkeit und 
den Umfang einer eigenständigen Organisationslösung für die Wahrnehmung der Aufgaben 
des Kreises im Bereich des ÖPNV prüft. 
 
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister boten gleichzeitig eine aktive Zusammenarbeit in 
diesem Aufgabenbereich an, zumal die Kommunen die Kosten letztendlich zu tragen hätten. 
 
Die SPD-Kreistagsfraktion ist der Auffassung, dass es sich hier um ein berechtigtes Anliegen 
der Städte und der Gemeinde im Kreis handelt, dem der Landrat des Kreises nach kommen 
müsste. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
Hans Krings        Dierk Timm  Verteiler: 
Fraktionsvorsitzender stv. Fraktionsvorsitzender Fraktionen, Gruppen 


